
Mitmachen
An jedem 1. Mittwoch im Monat ist unser Stammtisch in der 
Kneipe Fiasko (Schönfelder Straße 18) wo wir uns in lockerer 
Atmosphäre treffen.
Tram 1 & 3 Haltestelle Murhardtstraße/ Universität

Jedem 2. und 4. Dienstag im Monat treffen wir uns um 
19 Uhr im Philipp-Scheidemann Haus zur öffentlichen 
Vorstandssitzung („Plenum“).
Tram 1 & 5 Haltestelle Mombachstraße

Spenden
Empfänger: Piratenpartei Kassel
Konto-Nr. 100147505
BLZ 52090000 (Kasseler Bank)
Verwendungszweck:  
Spende von Name, Vorname - Kommunalwahl Kassel

Kontakt
Piratenpartei Deutschland       
Kreisverband Kassel-Stadt       
Postfach 10 22 21      
34024 Kassel        
 0561- 473 960 57

info@piratenpartei-kassel.de
www.piratenpartei-kassel.de

Über die Piratenpartei
Die Piratenpartei tritt im Landkreis Kassel zum ersten Mal 
zu den Kommunalwahlen an. Nach dem für eine junge 
Partei großen Wahlerfolg mit 2% der Stimmen bei der 
Bundestagswahl 2009 wollen wir nun den Kreistag entern. 
Die PIRATEN stehen für Freiheit, Bürgerrechte und 
Mitbestimmung. 

Die wichtigsten Programmpunkte
kurz & knackig! 
Für mehr direkte Demokratie
Bürgerentscheide im Landkreis möglich machen, Bürger-
befragungen bei Großprojekten, Stärkung der Ortsbeiräte, 
Bürgerhaushalte, fairer Umgang mit Petitionen

Für mehr Transparenz in der Verwaltung
Keine Hinterzimmerpolitik - freier Zugang zu allen Doku-
menten, Übertragung der Sitzungen des Kreistags in Video-
form ins Internet, OpenSource und Freie Software nutzen

Für einen besseren Datenschutz
Datensparsamkeit ist der beste Schritt um Bürgerdaten 
zu schützen. Datenschutz über das gesetzliche Minimum 
hinaus, Kameraüberwachung senken wo möglich

Für eine bessere Kinderbetreuung
Kleinere Gruppen, mehr Betreuer, Zeit für Fortbildungen 
und Leitungsaufgaben, Medienkompetenz früh stärken

Für bessere Ideen in der Verkehrspolitik
Sinnvolle Reduzierung von Schildern im Strassenverkehr,  
gegen Regelungen die mehr verwirren als helfen, Flughafen 
Kassel-Calden notlanden

Für ein schnelles Internet überall im Landkreis
zügiger Ausbau der Breitbandverbindungen in ländlichen 
Regionen mit zukunftsfähigen Bandbreiten, öffentliche 
Gebäude für Betreiber freier Funknetze unbürokratisch zur 
Verfügung stellen

Für mehr Kooperation mit der Stadt Kassel
Regionalreform ohne Nachteile für kleine Gemeinden, 
gemeinsame Gewerbegebiete für Stadt und Landkreis

Für sanften Tourismus in Beberbeck
Sattlers millionenschwere Planungen sind leider immer 
noch nicht vom Tisch. Der Reinhardswald braucht umwelt-
bewusste und wirtschaftliche Alternativen

Für den Erhalt historischer Ortsbilder
Historisch gewachsene Ortsteile durch entsprechende 
Förderungen erhalten und beleben

Das komplette Programm finden Sie auf unserer 
Webseite!

Am 27. März Liste 7 wählen!www.piratenpartei-kassel.de

Wofür stehen die PIRATEN? Mitmachen! Piraten treffen!

Kommunalwahl 2011

Wählen muss sich wieder lohnen!

unser Team für 
den Kreistag

Erste Wahl



 

 
Kai Mann
Mediengestalter
31 Jahre, Zierenberg
“Jugend ist Zukunft und deren Bildung 
beginnt in den Kindertagesstätten. 

Außerdem altert unsere Gesellschaft. 
Daher darf auch die Lebenssituation 
der Senioren nicht außer acht ge-
lassen werden. 

Aus diesem Grund sollte man mehr Mittel in diese Bereiche 
statt in Prestigeobjekte investieren.“

Michael Gerhold
Designer, Tischler
36 Jahre, Bad Emstal
“Ein moderner Landkreis kann es sich 
nicht leisten die Kreativität und das 
Wissen seiner Bürger nicht zu nutzen. 

Die vielfältigen lokalen Interessen 
aufzunehmen und zu kommunizieren 
ist eine große Herausforderung für 
den Landkreis. Transparente Politik,
die Möglichkeiten zur Mitbestimmung bietet, ist der 
Schlüssel um die Zukunft Hand in Hand mit den Bürgern 
zu gestalten. Für die Piratenpartei sind dies keine Wahl-
kampfhülsen, sondern Kernthemen, und darum bin ich Pirat.“

Swen Schmidt
Heilpraktiker und Betreuer
30 Jahre, Lohfelden
“Der Staat ist für den Menschen 
da - nicht etwa umgekehrt, wie man 
meinen könnte.

Bürger müssen im Vorfeld an Ent-
scheidungen der Politik beteiligt 
werden. Hierfür bedarf es nicht nur 
mehr Informationen und transparenter 

Prozesse, sondern einer realen Option mitzugestalten. 
Eine Politik, die über die Köpfe der Menschen hinweg 
entscheiden will, hat ihr Grundziel verfehlt, für und mit den 
Menschen die Welt zu gestalten.“

Matthias Meyer
Web-Entwickler
38 Jahre, Fuldatal
“Das Tourismusprojekt in Beberbeck 
und der Flughafenneubau Kassel-
Calden haben gezeigt, wie sich 
Politiker losgelöst vom Bürgerwillen 
zu profilieren versuchen.

Gerade im kommunalen Bereich 
können und sollen die Betroffenen 
mehr Einflussmöglichkeiten erhalten, wenn es um ihre 
Interessen geht. Die Piratenpartei ist der Garant dafür, 
dass wieder quergedacht werden kann! Alternativlose 
Entscheidungen sind passé, so wie jetzt, so wie immer.“ 

Erste Wahl: Unsere Kandidaten für den Kreistag

      Endlich lohnt sich Wählen wieder! Am 27. März Deine Stimme für die PIRATEN - Liste 7!

15 Julian Rabe, Auszubildender, 20, Habichtswald
16 Michael Lehmann, Hausmeister, 48, Calden
17 Raphael Griego-Helferich, Angestellter, 38, Zierenberg
18 Christian Gross, Freiberufler, 35, Lohfelden
19 Nina Holzapfel, Hausfrau und Mutter, 29, Lohfelden
20 Carsten Brandt, Kraftfahrer, 35, Söhrewald
21 Lars-Helge Geßner, Soldat, 28, Schauenburg

05 Udo Butterweck, Industriemechaniker, 23, Calden
06 Boris Behnke, Systemadministrator, 40, Kaufungen
07 Beate Winkler, Tankwart, 55, Zierenberg
08 Jessica Herzog, Auszubildende, 20, Zierenberg
09 Kerstin Mann, Verkäuferin, 28, Zierenberg
10 Alexander von Boehn, Administrator, 32, Reinhardshagen
11 Daniel Stein, Student, 25, Calden
12 Sergej Maslennikow, Informatikkaufmann, 28, Schauenburg
13 Marko Engelhardt, Angestellter, 43, Zierenberg
14 Christian Winhardt, Kraftfahrer, 39, Immenhausen

Die weiteren Kandidaten der Piraten für den Kreistag

Denk! Selbst!
Der Landkreis Kassel lebt vom Engagement seiner Bürger. 
Jeder von ihnen kann nach seinen Fähigkeiten und Wissen 
zum Gemeinwohl beitragen. Aufgabe der Politik ist es, 
gute Rahmenbedingungen für gesellschaftliche Teilhabe, 
Mitbestimmung und Engagement seiner Bürger zu schaffen 
und ihre Freiheit zu schützen. 

Unser grundlegend neues Konzept ist, dass wir im Gegen-
satz zu anderen Parteien den Bürgern vertrauen und ihnen 
nicht unterstellen, dass sie ihre Freiheiten missbrauchen. 
Wir wollen Bevormundung durch Regeln und Verbote auf 
ein Minimum reduzieren.

Dein Fuß in der Tür…
… zum Kreistag. Echte Mitbestimmung und Teilhabe 
darf sich nicht auf die einmalige Stimmabgabe alle fünf 
Jahre beschränken. Wir wollen, dass jeder Einwohner an 
allen wesentlichen Entscheidungen des Kreises beteiligt 
wird. Möglichkeiten dazu sind z.B. Bürgerentscheide, 
Bürgerbefragungen oder Bürgerhaushalte. 
 
Mehr Bürgerbeteiligung verbessert die Akzeptanz von 
politischen Entscheidungen und die Zufriedenheit mit ihnen. 
Die Politiker müssen ihre Vorhaben besser erklären und 
begründen, um die Zustimmung der Bürger zu erhalten. 

Transparente Politik ...
... braucht keine Hinterzimmer. Der Kreistag bekommt die 
Macht von den Bürgern in Wahlen auf Zeit geliehen. 
Er handelt im Auftrag der Bürger. Diese Tatsache wollen wir 
wieder mit Leben füllen. Was die Verwaltung macht, muss 
transparent und nachvollziehbar sein. Unterlagen müssen 
kostenlos öffentlich zugänglich sein. 

Es wird immer leichter, Daten der Bürger aus verschiedenen 
Systemen miteinander zu verknüpfen, was  zum gläsernen 
Bürger führt. Die zunehmenden Überwachungsmaßnahmen 
und -gesetze führen zu einem angepassten Verhalten der 
Bürger und schränken individuelle Freiheiten ein.

Die Piratenpartei setzt sich für eine Gesellschaft ein, die auf 
gegenseitigem Grundvertrauen aufbaut. Dazu zählt, dass 
sich der Staat aus dem Privatleben der Bürger heraushält.
 
Dafür setzen wir uns für Sie ein!
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